
115. Januar 2025, Winterversammlung Gärtnerischer Detailhandel Jardin Suisse
Christina Sann, EPSD

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

Bundesamt für Umwelt BAFU

Eidgenössischer Pflanzenschutzdienst EPSD

Winterversammlung 

Gärtnerischer Detailhandel 

Jardin Suisse

15. Januar 2025

Christina Sann



215. Januar 2025, Winterversammlung Gärtnerischer Detailhandel Jardin Suisse
Christina Sann, EPSD

© Giselher Grabenweger, Agroscope

© Christian Schweizer, Agroscope

Wie erkenne ich einen Japankäfer // Comment reconnaître un scarabée japonais
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Wie erkenne ich einen Japankäfer // Comment reconnaître un scarabée japonais

Bei Störung auffälliges Alarmverhalten: 

seitliches Abspreizen eines Beinpaares

© Christian Schweizer, Agroscope

© Christian Schweizer, Agroscope

En cas de perturbation, comportement d'alarme

remarquable :écartement latéral d'une paire de 

pattes
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Maikäfer

Amphimallon solstitiale

Junikäfer Gartenlaubkäfer RosenkäferJapankäfer

© Marguerite Chartois, INRAE, T. Shahan, USDA, Oregon  und Gernot Kunz, Universität Graz

Verwechslungsmöglichkeiten // Possibilités de confusion
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© Tanja Graf, 

Agroscope
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© University of Minnesota Extension

https://extension.umn.edu/yard-and-garden-insects/japanese-beetles
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Aktuelle Situation in der Schweiz // Situation actuelle en Suisse

Alpennordseite:

Tilgungsstrategie

(Ziel: Ausrottung wenn möglich, weitere 

Verbreitung verhindern und Schäden 

reduzieren)

Alpensüdseite:

Eindämmungsstrategie

(Ziel: Weitere Verbreitung verhindern / 

verlangsamen und Schäden reduzieren)

Nord des Alpes :

Stratégie d'éradication

(Objectif : éradiquer si possible, empêcher 

la propagation ultérieure et réduire les 

dégâts)

Sud des Alpes :

Stratégie d’enrayement

(Objectif : empêcher / ralentir la 

propagation et réduire les dégâts)
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3. Mögliche Massnahmen – adulte Käfer

, KPSD Zürich und TessinBild: 20 min / Taddeo Carletti
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3. Mögliche Massnahmen – Larven

Bilder: KPSD Zürich und Tessin
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Mögliche Massnahmen
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Mögliche Massnahmen
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Konkrete Beispiele

Ein Kunde kommt zu mir mit einem Käfer und möchte wissen, ob dass der Japankäfer ist. 

Was muss ich tun?
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Gemeinde wird von einem Betrieb mit Wechselflor für die Sommerbepflanzung einer Rabatte beliefert 

(Mai/Juni). Die Region vom Kunden wird nun vom Käfer befallen. 

Wie kann man sich vorbereiten, um einer Annahmeverweigerung zu entgehen?

➔ Werden die Pflanzen erst nach dem Befall geliefert, gelten die Bestimmungen nach «Anhang 3». 

a) Das bedeutet, dass Töpfe (grösser 30cm) mit einer insektensicheren Schicht abgedeckt 

wurden

b) Das bedeutet, dass Töpfe (kleiner 30cm):

• erhöht oder auf einer versiegelten Fläche stehen

Da sonst die Gefahr besteht, dass Larven von unten in die Topfe hinein kriechen.

• unkrautfrei sind bzw. mit einer insektensicheren Schicht abgedeckt wurden.

Da die Pflanzen selbst sind keine Wirtspflanzen der Larven und somit unattraktiv. Unkräuter =

Gräser, sind aber Wirtspflanzen der Larven und machen somit die Töpfe attraktiv für die

Eiablage. Dadurch besteht Gefahr unbemerkt mit den Töpfen Eier und Larven zu

verschleppen.

➔ Wechselflor, ausgenommen Ziergrässer, sind keine Wirtspflanzen der Larven. Sind die Pflanzen 

gepflanzt und die Rabatte frei von Ziergrässern, dürfen sie ganz normal gepflegt werden. Sie 

stellen, auch bewässert, kein Risiko dar. 

Bei Pflege der Rabatte in einem Befallsherd Auflagen für den Abtransport des Grünguts nicht vergessen!

Konkrete Beispiele
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Bepflanzung von Gräber auf dem Friedhof mit Wechselflor (Mai/Juni). Anschliessend müssen die 

Pflanzen je nach Wetter regelmässig gegossen werden. Auf dem Friedhof sind viele Grünflächen aus 

Rasen vorhanden. 

Können die Gräber trotz Befall durch den Japankäfer gegossen werden?

➔ Die Gräber können, ohne weitere Massnahmen weiter gegossen werden, so lange keine 

Ziergrässer auf ihnen gepflanzt wurden.

Da Wechselflor (ausgenommen Ziergrässer) keine Wirtspflanzen der Larven sind und somit, 

auch bewässert, kein Risiko darstellen.

Bei Pflege der Gräber in einem Befallsherd Auflagen für den Abtransport des Grünguts nicht vergessen!

Konkrete Beispiele
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Gartencenter in einem Befallsherd des Japankäfers:

Wie kann man sich möglichst gut auf die Situation vorbereiten, um einer Einschränkung oder sogar 

Schliessung des Verkaufes vorzubeugen?

➔Werden die Massnahmen nach «Anhang 3» bereits vor/ab Beginn des Ausbruchs umgesetzt, 

kann der Verkauf ganz normal fortgeführt werden.

a) Das bedeutet, dass Töpfe (grösser 30cm) mit einer insektensicheren Schicht abgedeckt 

wurden

b) Das bedeutet, dass Töpfe (kleiner 30cm):

• erhöht oder auf einer versiegelten Fläche stehen

Da sonst die Gefahr besteht, dass Larven von unten in die Topfe hinein kriechen.

• unkrautfrei sind bzw. mit einer insektensicheren Schicht abgedeckt wurden.

Da die Pflanzen selbst sind keine Wirtspflanzen der Larven und somit unattraktiv. Unkräuter

= Gräser, sind aber Wirtspflanzen der Larven und machen somit die Töpfe attraktiv für die

Eiablage. Dadurch besteht Gefahr unbemerkt mit den Töpfen Eier und Larven zu

verschleppen.

Konkrete Beispiele
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Danke! Merci ! Grazie!
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